
Formstabile TSV-Ringer erringen einen hohen 25:12 Auswärtssieg in Hardt 

dem Schlusslicht keine Chance gelassen 

Unaufhaltsam stürmten Herbrechtingen’s Ringer im Sonntagskampf auch die Matte beim aktuellen 
Tabellenschlusslicht AV Hardt. Etwaige Bedenken es könnte vielleicht doch knapp werden, 
wischten die als ungeschlagener Tabellenführer angetretenen TSV’ler  im Handstreich beiseite. Die 
zuletzt knappen Ergebnisse der Einheimischen mahnten zu „Vorsicht ist die Mutter der 
Porzellankiste“.  
Mit 7:3 Einzelsiegen sorgten die Bibrisfighter indes für eine einmal mehr beeindruckende, 
souveräne Kampfbilanz.  
Kommenden Samstag erwarten die TSV’ler auf eigener Matte die KG Wurmlingen/Tuttlingen zum 
Spitzenkampf. 

Muhammed Tasdelen (TSV) brachte sein Team bis 57 kg Frst mit einem 16:0 Techniksieg so 
richtig in Kampflaune. Bereits nach einer Minute nach Take-downs und Durchdrehern ging der 
TSV’ler gegen Roman Marte als Sieger von der Matte (4:0).  

Etienne Wyrich (TSV) schulterte bis 130 kg greco bereits mit der 1. Aktion nach 40 Sekunden 
seinen körperlich überforderten gegenüber Tobias Klausmann (8:0).  

Der Ungare im TSV-Trikot, Jozsef Andrasi war bis 61 kg ebenso „schwungvoll unterwegs“, 
benötigte gar nur 35 Sekunden zu seinem technisch überlegenen Punktsieg von 18:0 über Felix 
Lupa, welcher 3 Wurfaktionen aus der Bodenlage heraus beinhaltete (12:0).  

Im Anschluss, im 4. Kampf bis 98 kg Frst, hatte Christoph Krämer (TSV) die undankbare und 
unlösbare Aufgabe gegen den unantastbaren Liga-Spitzenringer Iuza Tsertsvadze antreten zu 
müssen. Der Georgier rang unwiderstehlich, fügte mit einem 0:18 Technikerfolg zu seinen bisher 4 
Saisonsiegen den 5. dazu (12:4).  

Bis 66 kg Frst versuchte der 16-jährige Emir Kosan (TSV) mit Tobias Broghammer mitzuringen, 
was streckenweise auch gelang, doch die große Physis des Hardters setzte sich zu dessen 3:18 
Techniksieg in der 5. Min durch (12:8).   

Bis 86 kg greco ließen die Schwarzwälder den TSV’ler Riccardo Caricato ohne Gegner leerlaufen 
(16:8).  

Einmal mehr eine Augenweide die Kampfgestaltung von „Henna“ Schmitt bis 71 kg greco. Mit 
Aushebern aus der Take-down Bodenlage heraus geht mit Wurfaktionen die Post ab. Auch der 
Rumäne Razvan Zaharia fand kein Gegenrezept. Nach knapp 2 Minuten war Henrik-Lars Schmitt 
mit 17:0 vorzeitiger Techniksieger (20:8).   

Mihail Georgiev (TSV) zurrte bis 80 kg Frst den TSV-Auswärtserfolg fest. Noch vor der Pause, 
nach 2.57 Min bei einem 14:0 Vorsprung machte der Bulgare seinen Schultersieg perfekt (24:8). 

Wie zu erwarten war, stellten die Gastgeber ihren Lokalmatador Adrian Jauch bis 75 kg Freistil 
eine Gewichtsklasse tiefer gegen den zuletzt so auftrumpfenden 16-jährigen Leon Rul (TSV). Der 
somit körperlich überlegene Hardter rang entsprechend einem noch in der 1. Kampfrunde 
vollendeten 0:15 Technik-sieg entgegen (24:12).  

Ringertrainer Edi Kruse (TSV) stellte sich bis 75 kg greco dem Kampf gegen Julian Helm, geriet 
durch Passivitätsanmahnungen mit 0:2 in Rückstand, bekam dann in die Schlussminute hinein 
selbst den Passivitätsvorteil, den der routinierte TSV’ler mit 2 Durchdrehern im Bodenkampf zum 
4:2 Punktsieg nutzte (25:12). 

  

  



Das Kampfstenogramm        (Herbrechtinger Ringer zuerst genannt)  

57 kg Frst Muhammed Tasdelen 16:0 Techniksieger über Roman Marte   4:0 
130 kg gr.-röm. Etienne Wyrich  Schultersieger über Tobias Klausmann   8:0 
61 kg gr.-röm. Jozsef Andrasi 18:0 Techniksieger über Felix Lupa   12:0 
98 kg Frst Christoph Krämer 0:18 Technikniederlage gegen Iuza 

Tsertsvadze 
  12:4 

66 kg Frst Emir Kosan 3:18 Technikniederlage gegen Tobias 
Broghammer 

  12:8 

86 kg gr.-röm Riccardo Caricato ohne Gegner kampfloser Sieger   16:8 
71 kg gr.-röm. Henrik-Lars Schmitt 17:0 Techniksieger über Razvan Zaharia   20:8 
80 kg Frst Mihail Georgiev Schultersieger über Gabriel Benchea   24:8 
75 kgA Frst Leon Rul 0:15 Technikniederlage gegen Adrian Jauch   24:12 
75 kgB gr.-röm. Eduard Kruse 4:2 Punktsieger über Julian Helm   25:12 

  

Landesklasse 

SG Weilimdorf II - TSV Herbrechtingen II  10:18 

Beim verlustpunktfreien Tabellenführer, mit ihrem scheinbar unerschöpflichen „Talenteschuppen“, 
schlug sich die TSV-Zweite alles in allem wacker, nahm ein repräsentatives Ergebnis mit von der 
Matte.   

Bis 57 kg Fr: TSV unbesetzt, Yannik Hanke (W) Doppelstarter, deshalb Gewichtsklasse ohne 
Wertung (0:0);  
bis 130 kg Fr: Daniel Wilhauk (TSV) ließ sich anfänglich von einer Wurfaktion von Daniel Möbius 
überraschen, rang dann bei einer 0:4 Punktniederlage munter mit (0:2)  
bis 61 kg gr: Semi Karagöz (TSV) hielt den Kampfausgang gegen Maigida Shariff bis fast in die 5. 
Min hinein offen, wurde dann nach einem Wurf geschultert (0:6);  
bis 98 kg gr: Lars Strauß (TSV) gelang im Zweikampf der Routiniers gegen Markus Laible ein 5:0 
Punktsieg (2:6);  
bis 66 kg Fr: Emir Kosan (TSV) traf auf dem Deutschen Jugendmeister von 2019, Marco Hanke, 
gegen den er eine Schulterniederlage nach 2 Min nicht abwenden konnte (2:10);  
bis 86 kg Fr: Timo Schäfer (TSV) war gegen den „Haudegen“ Stefan Vogt körperlich weit unter-
legen, was mit ausschlaggebend für eine Schulterniederlage war (2:14);  
bis 71 kg gr: Sotirios Chochlionis (TSV) konnte das Ergebnis gegen Mustafa Rustem lange 
eindämmen, ehe kurz vor Kampfende doch noch eine 1:16 Technikniederlage entstand  (2:18);  
bis 80 kg gr: Sebastian Stängle (TSV) wurde alsbald gegen David Lazogianis kampfbeherrschend, 
führte 18:0, als er seinen Gegner in der 4. Min schultern konnte (6:18);  
bis 75 kg Fr: Same Habibi (TSV) rang gegen Jan Renaux sehr erfolgsorientiert, bevor der TSV’ler 
bei einem 15:0 Vorsprung in der 4. Min der Schultersieg gelang.  

(Endstand 10:18). 

Alle Ergebnise und Tabellen der Ringerligen finden sie in der Ligendatenbank unter dem Link: 

www.liga-db.de 

 
mit freundlichen Grüßen  

Alwin Reimer  

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


